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Liebe Egmatinger 

die Gemeinde Egmating und alle Vereine unserer Gemeinde laden Sie herzlich ein zum 

Dorffest 
am Sonntag, den 25. Juli 1993 

im Innenhof des Schloßgebäudes in Egmating 

(Bei schlechtem Wetter im Brauereisaal) 

Beginn: 10.00 Uhr mit einem Weißwurstfrühschoppen und der 

Blaskapelle Egmating 

ab 14.00 Uhr spielt die Jugendkapelle Otting auf! 

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesofgt.v 

Was erwartet Sie noch? 

Kinderfest am Sportgelände (Spielkist’l-Service) ab 14.00 Uhr 

Baumsägen * Kegeln * Kaffee/Kuchen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Mit freundlichen Grüßen 

R. Heiler 

|. Bürgermeister 

Kartellvorsitzender 

G.T.E.V. Kreuzbergler + TSV Egmating : Burschenverein : Freiw. Feuerwehr 

Kegelclub : Krieger- und Kameradenverein - Schützenverein Frohsinn 

Obst- und Gartenbauverein : Pfarrgemeinderat



Das Postamt München hat uns folgendes zu den Öffnungszeiten der Poststelle Egmating mitgeteilt: 

Wir dürfen Ihnen vorab versichern, daß die Deutsche Bundespost POSTDIENST stets bemüht ist, den Kundenwünschen 

so weit als möglich gerecht zu werden; allerdings sind dabei durch das Erfordernis einer wirtschaftlichen Betriebsführung 

Grenzen gesetzt. 

Die anläßlich einer personalwirtschaftlichen Überprüfung festgestellten rückläufigen Verkehrszahlen sowie von der 

Unternehmensleitung zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit im Postdienst geänderte Bemessungsvorgaben zwingen 

uns jedoch, die nachmittäglichen Schalterstunden bei der Poststelle Egmating vom 2. 8. 93 an um 30 Minuten zu kürzen. 

Gleichzeitig werden wir aber, mehrfach vorgebrachtem Kundenverlangen folgend, den Schalterschluß am Abend um 

30 Minuten hinausschieben. Wir glauben, damit einen kleinen Ausgleich zu der unumgänglichen Einschränkung zu schaf- 

fen, für die wir Sie um Verständnis bitten müssen. Damit ergeben sich vom 2. 8. 93 an folgende Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag 8.30 — 10.30 Uhr 

und 16.00 — 17.30 Uhr 

Samstag 8.30 — 10.30 Uhr 

Außerdem dürfen wir Sie davon in Kenntnis setzen, daß die langjährige Leiterin der Poststelle Egmating, Frau Maria 

Selmaier, am 01.07.93 in den wohlverdienten Ruhestand trat. Die Poststelle wird künftig von Frau Helga Wimmer 

geführt. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir nochmals auf die neue Postleitzahl 85658 der Gemeinde Egmating hinweisen. 

Wir hoffen, auch in Zukunft unsere Kunden bei der Poststelle Egmating mit den dort angebotenen Dienstleistungen 

zufriedenstellen zu können. 

Postamt München 

Mayer 

Zum Thema überhängende Sträucher und Äste 

Überhängende Sträucher und Äste, die in den Gehweg oder in die Straße hineinragen, sind zu beseitigen, weil sie die 

Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen. 

Bei Gehwegen beträgt die lichte Höhe 2,5 m. Das bedeutet, daß bis zu dieser Höhe keine Sträucher und Äste über den 

Gehweg hängen dürfen. Bei Straßen beträgt der lichte Freiraum 4,5 m. Im Bereich von Straßenltampen sind Bäume und 

Sträucher so zu beschneiden, daß die Straßenbeleuchtung nicht beeinträchtigt wird. 

Die Gemeinde ersucht alle Straßen- und Wegeanlieger, diese Vorschriften zu beachten, da nach den Bestimmungen des 

Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes sowie des Bürgerlichen Gesetzbuches die Beseitigung der überhängenden Äste 

auf Kosten der betreffenden Grundstückseigentümer vorgenommen werden kann. 

Verbesserung der Leistungen nach dem Unterhaltsvorschußgesetz ab 01.01.93 

Der Bundestag hat mit Gesetz vom 20.12.91 eine Leistungsverbesserung.bei den Unterhaltsvorschüssen für minderjäh- 

rige Kinder beschlossen, die ab 01.01.93 wirksam wird. 

Alleinerziehende, die für das von ihnen betreute Kind vom anderen Elternteil keinen oder nicht den Mindestunterhalt 

erhalten, können nunmehr für Kinder, die das 12. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, längstens 6 Jahre lang Unter- 

haltsvorschuß beziehen. Bisher war es nur möglich, für Kinder bis zum 6. Lebensjahr längstens 3 Jahre lang Unterhalts- 

vorschuß zu bezahlen. 

Alleinerziehende, die in der Vergangenheit schon Unterhaltsvorschuß bezogen haben, können erneut Antrag auf Unter- 

haltsvorschuß stellen, wenn das Kind das 12. Lebensjahr noch nicht vollendet hat. 

Weitere Auskünfte erteilt das Kreisjugendamt Ebersberg, Eichthalstr. 3, 85560 Ebersberg (AOK-Gebäude) Tel. 080 92/ 

233-257. Dort können auch die Vorschußanträge gestellt werden.



Erläuterungen 

So haben Sie die Komposttonne fest im Griff. 

1. Keine Störstoffe 
- Plastik aller Art 
- Flaschen, Dosen 
- in Plastik verpackte Nahrungs- 

8. Auslegen des Vorsortiergefäßes 
und der Komposttonne mit 
Zeitungspapier (kein Buntdruck), 
ermöglicht eine bessere Ent- 

mitte!l leerung der Tonne. 
- Obstnetze 
- Wattestäbchen, Kronkorken 

2. Gärprozesse und 
Schimmelpilzbildung laufen bei 
hohen Temperaturen gerade in 
den Sommermonaten schneller 
ab. Auch Geruchsbildung und 
Madenentwicklung wird dadurch 
gefördert. Unser Tip, bei Platz- 
problemen die Restmülltonne 
ins Freie! Die Komposttonne 
ins schattige Tonnenhäuschen. 

3. Den Deckel des Vorsortier- 
gefäßes und der Komposttonne gut geschlos- 
sen halten, um den Fliegen die Eiablage zu 
erschweren - Keine Fliegen - Keine Maden. 

4. Frischer Rasenschnitt führt angehäuft zu Ge- 
ruchsproblemen. Darum vor dem Einfüllen in 
die Komposttonne den Rasenschnitt einige 
Stunden anwelken lassen. 

5. Feuchte Küchenabfälle insbesondere Fleisch- 
und Fischreste so in Zeitungspapier ein- 
wickeln, daß keine Feuchtigkeit austritt und den 
Fliegen die Eiablage nicht ermöglicht wird. 

6. Zur Bindung von übermäßiger Feuchtigkeit 
Schmutzpapiere mit einbringen z.B. Küchen- 
krepp, Papiertaschentücher, Papierservietten, 
Papiertüten. 

Keine Schminktücher, Perga- 
mentpapiere, beschichtete 
Papiere, Buntdrucke, Windeln, 
Damenbinden. 

Milch und sonstige Flüssig- 
keiten einfüllen. Kaffe- und 
Teefilter abtropfen lassen. 

7. Keine Suppen, Soßen, Säfte, 

Diese feuchtigkeitsaufsaugen- 
den Materialien binden die 
Feuchtigkeit und beugen so 
Geruchsproblemen und 
Madenbefall vor. 

9. Der Einsatz von Chemikalien/ 
Giften kann dazu führen, daß 
der sonst hochwertige Kompost 
statt zu wertvollem Dünger 
zu teurem Sondermüll wird. 

10.Nach der Entleerung ver- 
bleiben gelegentlich Reste 
in und an der Tonne, die zu 
verstärkter Geruchsentwick- 

lung und zum Madenbefall führen. 
Die Reinigung sollte nur mit Wasser erfolgen. 
Das Waschwasser kann als Gie ßwasser in 
Gärten und Grünanlagen verwendet werden. 

Zusätzlicher Hinweis: 
Sollten dennoch Maden- und Geruchsprobleme 
auftreten, empfehlen wir statt dem Einsatz von 
Chemikalien die Verwendung von BIO-LIT. 
Nach jedem Einwurf kann eine Handvoll 
BIO-LIT-Urgesteinsmehl übergestreut werden. 

Bezugsquellen: 
Gartenfachgeschäfte, Agrarhandel oder ihr 
zuständiger Komposthof mit den Öffnungszeiten 
März-Oktober Samstag 9.00-12.00 Uhr . 

EbersbergerWeg\ 
Das Konzept für weniger Abfall



n 

mit Geschäftsstellen in Aßling, Baiern, Dorfen, Egmating| 
Emmering, Glonn, Lampferding, Oberpframmern i 


